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Erfolgreiche Methode
Der Einsatz von Drohnen rettete
letztes Jahr 19 Rehkitze. 40

Schmutziger Donnerstag
In Sattel und Küssnacht (Bild)
herrschte fasnächtliches Treiben. 7, 13

Garagen übers Ohr gehauen
Eine 53-jährige Frau stand gestern als
Beschuldigte vor dem Strafgericht. 5

Hopfräben ohne
Hochwasserschutz

Bezirk Schwyz Der Bezirk Schwyz
legt erneut einBaugesuch fürdieEr-
neuerung Camping Hopfräben in-
klusive Neubau des Betriebs- und
Nebengebäudes öffentlich auf. Dies
ist bereits die zweite Auflage – nun
aber ohne den Hochwasserschutz,
der in einem Beschwerdeverfahren
von der Regierung infrage gestellt
wordenwar. (see) 3

So soll das künftige Gebäude ausse-
hen. Bild: Andreas Seeholzer

Tödlicher Unfall
wird neu untersucht

Ried-Muotathal Weil im ersten
StrafverfahrenZuständigkeitsfehler
begangenwordensind,mussder tra-
gischeUnfall, der am22.November
2016 in Ried-Muotathal den Tod
eines 17-jährigen Mofafahrers for-
derte, neu untersucht und neu zur
Anklage gebracht werden. Dies hat
dasKantonsgericht Schwyzentschie-
den. (one) 3
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ZUHAUSE ANKOMMEN

Grosszügig konzipierte Wohnräume, feinste Böden und die
elegante bulthaup Küche sorgen für eine komfortable Wohnkultur,

die keine Wünsche offen lässt.
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Ein SchluckEin Schluck
Apfel!
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Sportförderung setzt
Kompetenzen fest

Kanton Das kantonale Sportförderkon-
zept desKantons Schwyz trat am1. Janu-
ar inKraft. «DerHauptgrund fürdieAus-
arbeitung des neuen kantonalen Sport-
förderkonzepts war die Feststellung der
Finanzkontrolle, dass vieles nicht trans-
parent sei», erklärt der zuständigeRegie-
rungsrat Michael Stähli. «Ab dem kom-
mendenSommerkönnenVerbände,Ver-
eine und Athleten über das Internet
praktisch selbererrechnen,was ihnenzu-
steht.»Pro Jahrwerden rund700Unter-
stützungsgesuche eingereicht. (red) 5

Klosterhügel erhält ein
Alterszentrummit Park

Ingenbohl Das Institut Ingenbohl plant die Zukunft des Klosterhügels. Aus einem
Wettbewerb ging das Siegerprojekt für ein neues Alterszentrumhervor.

Silvia Camenzind

Provinzoberin Schwester Tobia Rütti-
mannsprachamMittwochvorNachbarn
undBehördenmitgliedernvoneinemin-
tensiven Prozess. Aus einem Architek-
turwettbewerbgingaus fünf eingereich-

ten Projekten das Siegerprojekt für ein
neuesAlterszentrumaufdemKlosterhü-
gel hervor.

DerNeubauwirddasPflegeheimSt.
Josef ersetzen,daserstnachVollendung
derBauarbeitenabgebrochenwird.Der
Neubau entsteht im Bereich der heuti-

genDurchfahrtsstrasse. Künftig ist der
Hügel autofrei. Am Standort des St.
Josef entsteht ein luftiger Park. Laut
Schwester Tobiawird nundie konkrete
Planung inAngriffgenommen.EineEr-
öffnungEnde des Jahres 2022 bezeich-
nete sie als sportliches Ziel. 5

Das Kloster
(links) und das
Theresianum
(rechts) bleiben
bestehen, das
Pflegeheim in
der Mitte wird
abgebrochen
und versetzt.
Bild:

Silvia Camenzind

Schwyzer Schwäne
regulieren

Kanton DieSchwyzerRegierungmöch-
te den Bestand der Schwäne regulieren
und hat dazu ein Verfügung erlassen.
Laut dieser soll künftig die Hälfte aller
Schwaneneier angebohrt und damit
nicht ausgebrütet werden. (see) 9

RomanSchaad schaffte
es insWM-Viertelfinale

Langlauf AndernordischenSki-WMim
österreichischen Seefeld zeigte der Un-
teriberger Roman Schaad eine anspre-
chende Leistung. Im Sprint der freien
Technik überstand er als einziger
Schweizer die Qualifikation und schied
erst imViertelfinale aus.AmEndebeleg-
te er den 24. Schlussrang.

DiesehrwarmenTemperaturensetz-
teneinigenFahrern zu.Auchder 25-Jäh-
rige Schwyzer betonte: «Die Bedingun-
genwaren sehr schwierig. Insbesondere
die Aufstiege kosteten sehr viel Kraft.»

Bei denFrauen schieddie formstar-
ke Innerschweizerin Nadine Fähndrich
in denHalbfinals aus. (rob) 33

Internetkurse
für Staatsanwälte

Luzernt Längst nutzen Kriminelle das
Internet für ihre Machenschaften. Die
Luzerner Staatsanwaltschaft will dabei
nicht länger zusehen; kürzlich forderte
Oberstaatsanwalt Daniel Burri mehr
Spezialisten.DiesekönnenanderStaats-
anwaltsakademie ausgebildet werden,
die der Uni Luzern angesiedelt ist.

Bedarfnach
Spezialistenwächst

Schon dieses Jahr wird ein dreiteiliger
Kurs fürErmittlerundStaatsanwältean-
geboten. Vermittelt wird Wissen über
herkömmlicheDelikte,die sichvermehrt
im Netz abspielen, etwa Betrug, aber
auchübereigentliche Internetdeliktewie
Hacking. Der Bedarf nach Spezialisten
ist laut Fachleuten gross. (avd) 17

RomanSchaad verpasste den Einzug ins
Halbfinale. Bild: Keystone


